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Trend: SINNMÄRKTE 

Laut Zukunftsinstitut ist ein gigantischer Zukunfts markt am entstehen. Die 
Sinnmärkte. Die wichtigsten fünf Dimensionen sind: Werthaltigkeit, 
Transzendenz, Kollektivität, Tiefe und Orientierung. Nicht mehr die 
Versorgung alleine ist wichtig, sondern die Lebensq ualität und eben der 
Sinn. Diese Ausrichtung hat auch mit der gegenwärti gen Krise zu tun. Sicher 
müssen wir alle in den nächsten Jahren kürzer trete n – werden uns aber 
gerade deshalb auch mit vielem auseinandersetzen un d mehr auf Qualität 
achten. Am Beispiel: 
 
Reisemärkte in Bewegung: Sinn-Tourismus trotzt Kris e 
 
Die Reisenden werden zukünftig die freie Zeit nutze n, um inneres Wachstum 
zu erreichen und vor allem die Zeit sinnvoll zu ver bringen. So verbuchte in 
den ersten Monaten des Jahres 2009 der Reiseveranst alter „vamos-eltern-
kind-reisen“ (www.vamos-reisen.de) - ein Umsatzplus im Vergleich zum 
Vorjahr von 19%. Das ist kein „Kinderverwahrurlaub“ , sondern ein 
umweltverträglicher Familienurlaub mit gesunder Ern ährung, liebevoller 
Kleinkindbetreuung oder thematischer Jugendbetreuung. Aber auch die 
Jakobswanderer, die seit dem Hape Kerkeling Buch un terwegs sind, passen 
in dieses neue Schema. Das hat schon lange nichts m ehr „nur“ mit 
Religiösität zu tun, sondern vielmehr mit gesamt sp irituellem Unterwegssein 
– was für jeden etwas anderes bedeuten kann. Entdec kungsreisen sind ein 
Trend, den sicher viele Urlaubsregionen nutzen könn en. Leider verschlafen 
aber viele touristische Anbieter diesen Trend.  
 
Gerne beraten wir Interessierte – rufen Sie einfach  an!  
 
Quelle: Zukunftsinstitut, Sinnmärkte / Studie 2009 
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Rosarote Internetseiten für Frauen 

„Verliebt in meinen Fahrlehrer“ oder „Heidi bekommt  ein Mädchen“ 
 
Frauenversteher Internet: auf www.erdbeerlounge.de, www.frauenzimmer.de 



oder der erfolgreichsten Webseite www.gofeminin.de oder www.fem.com 
lesen Frauen die Themen, die sie interessieren. Zum indest meinen dies die 
Macher/-innen. Die Frauenportale haben Hochkonjunktur und schießen wie 
Pilze aus dem Boden (Quelle: Digitalnext.de). Warum  ist das so? Die 
Macher meinen, dass Frauen eine spezielle Ansprache  bevorzugen und so 
werden diese „Klatsch und Tratsch“ Seiten gemacht, schön mit pas sender 
Werbung vollgestopft und fertig ist die Sache. Aber  Frauen sind nicht so 
einfach, wie sich die Macher das vielleicht vorstel len. Denn auch sie 
bevorzugen laut der aktuellen AGOF Studie durchaus „normale“ 
Informationsseiten und wollen umfassend informiert werden. Als 
Werbetreibender sollte man sich also nicht so schne ll vom augenscheinlich 
passenden Umfeld blenden lassen, sondern genau prüf en, für was dieses 
Portal steht. 
 
In der nächsten Newsletter-Ausgabe werden wir ein p aar Männer-Websites 
vorstellen, seien Sie gespannt!  
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Talentmanagement 

Auch in der Krise an das richtige Personal denken! 
 
Laut Statistik sind im Jahre 2030 38% aller Erwerbs tätigen über 55 Jahre. 
Entscheidend ist also jetzt, die richtigen Mitarbei ter auszubilden, um auch in 
Zukunft wettbewerbsfähig zu sein. Talentmanagement wird also zukünftig 
die Personalaufgabe Nummer eins sein! (aus der Aktu ellen Boston 
Consulting Group- Studie „Creating People Advantage “)  
 
Wie sieht es in Ihrem Unternehmen aus?  
 
Es geht im Prinzip darum: Herauszufinden, was ihre Mitarbeiter können – 
auch die verborgenen Talente. Dann: Bedarf und vorh andene Fähigkeiten 
zur Deckung bringen. Einige wichtige Punkte: Entwic keln Sie die 
Verantwortlichen für morgen nicht zufällig, sondern  gezielt. Füttern Sie die 
Talent-Pipeline ständig. Stellen Sie Nachfolgepläne auf. Planen Sie die 
Beschaffung der Arbeitskräfte vom Markt und legen S ie fest, was die neuen 
Mitarbeiter können müssen. Binden Sie Spitzenkräfte  an Ihr Unternehmen – 
werden Sie zur Arbeitgebermarke! Pflegen Sie aber a uch die eventuellen 
„Rückkehrer“ – verlieren Sie nicht die Bindung zu e hemals wertvollen 
Mitarbeitern. 
 
Literatur zum Thema (Beispielhaft):  
Peter Capelli: Talent on Demand  
Ehrhard Flato und Silke Reinbold-Scheible: Zukunfts weisendes 
Personalmanagement  
 
Trendletter / Mai 2009 
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Kino: Mehr Best Ager 

 Auch das Kino profitiert von den Best Agern: Eine A nalyse der 
Filmförderungsanstalt und der GfK haben herausgefun den, dass der Anteil 
der über Fünfzigjährigen ständig steigt. Im letzten  Jahr waren schon 17 % 
aller Besucher über 50. Zum Vergleich: 2000 war der  Anteil halb so groß! 
Für alle Best Ager: Der neue Star Trek ist angelauf en, hier schon mal ein 
Vorgeschmack:  
 
Trailer zum Film  
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Neues aus der SH-Medienszene 

 Schleswig-Holsteinischer Zeitungsverlag – auf dem W eg zum Monopol? 
 



Wie der Branchenreport „Kontakter“ in der Maiausgab e berichtet, verlängert 
das Bundeskartellamt die Prüfung des Erwerbs der „E lmshorner 
Nachrichten“ durch den SHZ. Es wurde ein viermonati ges 
Hauptprüfverfahren eingeleitet, dessen Frist am 10.  Juli 2009 endet. Die 
„Elmshorner Nachrichten“ gehörten zum Medienkonzern  Axel Springer, der 
100% an den SHZ verkaufen möchte. Ebenso den 23 pro zentigen Anteil am 
„Pinneberger Tageblatt“. 
Der SHZ war bereits zuvor mit 55 % Mehrheitseigentü mer des A. Beig-
Verlages, zu dem neben dem „Pinneberger Tageblatt“ vier weitere 
Zeitungstitel, mehrere Wochenblätter und Telefonbücher gehören. Mit der 
Übernahme baut der SHZ seine Position als auflagens tärkste Titelgruppe in 
Schleswig-Holstein weiter aus. Bislang publizierte das Unternehmen 14 
Tageszeitungen mit einer Gesamtauflage von 187.000 Exemplaren und 
sechs Wochenblätter. Der SHZ galt selbst lange als Übernahmekandidat. Im 
letzten Jahr meldete der Spiegel in der April Ausga be, dass der SHZ für 400 
Millionen Euro zu haben sei. Sowohl Madsack als auc h die Essener WAZ 
Mediengruppe sollen für das Unternehmen geboten hab en. Letztlich sind die 
Verkaufsverhandlungen laut Insidern jedoch damals a n zu hohen 
Preisvorstellungen der Verkäufer gescheitert. 
 
Hintergrund der nun verlängerten Prüfung ist, dass das Kartellamt betroffene 
Marktteilnehmer befragen will. Wir sind gespannt!  
 
Kontakter, 11.05.2009 
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Mit dem Handy kostenlos telefonieren über das Inter net 

Skype kennt inzwischen fast jeder – das kostenlose Tefonieren über das 
Internet ist praktisch und wenn man es raus hat kin derleicht. Dies wird von 
den Handy-Netzbetreiber gefürchtet – denn auf immer  mehr Handys ist 
Skype inzwischen verfügbar. Allerdings sind die Rea ktionen nicht nett... So 
ist Skype auf dem iPhone eines der am meisten herun tergeladenen 
Programme – und die Telefonanbieter wehren sich. De nn Skype nimmt 
ihnen das einzige Geschäft, mit dem sie noch Geld v erdienen. Skypenutzer 
telefonieren untereinander kostenlos – auch übers H andy! Rufen sie eine 
Festnetznummer in Deutschland an, werden nur zwei C ent pro Minute fällig. 
T-Mobile, Vodafone, E-Plus und O2 verlangen dafür j e nach Vertrag den bis 
zu 15fachen Preis. Allerdings steht kleingedruckt i n den 
Vertragsbedingungen, dass mobil telefonieren übers Internet untersagt ist… 
Schaun wir mal, wie dieses Thema ausgeht! 
(Quelle: Welt online 11.05.09)  
 
Welt online 11.05.09 

Interessante Links dazu: 
www.welt.de/T-Mobile 
 
www.welt.de/Rückkauf  
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Christian Schulze - Germany´s next Top Designer 

 

Unser Auszubildender Christian Schulze hat nun bald  seine 
Berufsausbildung erfolgreich beendet. Drei Jahre „h arte“ Ausbildung liegen 
hinter ihm. Wir freuen uns über den erfolgreichen A bschluss und wünschen 
weiterhin viel Glück und Erfolg. Christian wird aufgrund seiner sehr  guten 
Mitarbeit bei Janzen & Partner übernommen.  
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Reputation Control – neues online Marketinginstrume nt 



Wichtiges Marketinginstrument, um den guten Ruf zu erhalten! 
 
Ein Unternehmen ist immer nur so gut wie sein Ruf. Doch die wenigsten 
schätzen ihr öffentliches Ansehen auch realistisch ein. Dabei spiegelt das 
Internet topaktuelle Verbraucherstimmen, Kritiken und Empfehlungen wider. 
Und liefert damit wertvolle Marktforschungsdaten. 
Bestes Beispiel ist z.B.: Sie schauen doch auch im Internet und vergleichen 
z.B. vor Kauf eines Produktes oder Buchung einer Re ise. 
 
Reputation Control bietet ein innovatives Frühwarns ystem. Schnell und 
zuverlässig unterstützt es bei der Analyse, dem Auf bau, dem Erhalt und der 
Förderung eines positiven Unternehmensrenommees.  
 
Erfahrene Fachleute bei New Commuication, unserer S chwesteragentur, 
ermitteln mit einer speziellen Such-Software zunäch st das öffentliche 
Ansehen Ihrer Marke, Ihres Produktes oder Ihrer Die nstleistung. So 
gewinnen Sie zeitnah einen authentischen Überblick über Ihr Image oder 
über erste Verbraucherreaktionen auf neue Marketing maßnahmen. 
 
Es werden kreative Handlungskonzepte erarbeitet. So  reagieren Sie 
zielsicher auf Kritik im Netz und bewahren oder opt imieren Ihren guten Ruf. 
Reputation Control setzt auf einen aufrichtigen, na chhaltigen Umgang mit 
der öffentlichen Meinung, statt auf eine oberflächl iche Kosmetik von 
Suchmaschinen-Rankings. 
 
Vorteile: 
 
• Realistische Kontrolle Ihres Markenimages 
• Verbesserung Ihres Unternehmensimages 
• Topaktuelle und permanente Marktbefragung 
• Beobachtung der Stärken und Schwächen Ihrer Wettb ewerber 
• Feedback zu unterschiedlichen Unternehmensbereichen 
• Schnelle Resonanzanalyse Ihrer Marketingmaßnahmen 
• Überprüfung von Sponsoringprojekten 
• Impulse für effektivere Produkt- und Vertriebsste uerung 
• Proaktive Kundenbindung  
• Monitoring unternehmensrelevanter Personen (z.B. Testimonials) 
 
Mit Reputation Control können Sie im Falle eines Fa lles schnell und zeitnah 
auf negative Entwicklungen reagieren und von Ihrem Unternehmen 
ernsthaften Schaden abwenden. Positive Bewertungen wiederum 
unterstützen Ihre Presse- und Öffentlichkeitsarbeit  und sind ein wertvolles 
Instrument zur internen Mitarbeitermotivation.  
 

Weitere Informationen gibt's unter 
www.reputation-control.de oder bei Timo Heinrich, Telefon 0431/90 60 7-17.  
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Erfolgreiche Aktionen 

Ökostrom geit anners!  
Mit einem neuen Konzept und einer regionalen Kampag ne gehen die 
Stadtwerke Husum selbstsicher an die Öffentlichkeit . J&P gewann den 
neuen Kunden in einem Pitch gegen drei andere Agent uren. Das Konzept: 
Bewusst „Verantwortung für die Region“ (so der neue  Slogan) übernehmen 
und nicht im Preiskampf der Anbieter untergehen. Mi t plattdeutschen, immer 
„augenzwinkernd“ gemeinten Headlines, ebenso aufmerksamkeitsstarken 
Fotos und einem sympathischen Text bringen Lust und  Spaß beim Lesen 
der Anzeigen. Desweiteren wurde schon ein Messestan d, Citylightplakate 
und Großplakate gestaltet. Der Webauftritt wird in Kürze relaunched. 
 
Raus aus der Krise, rein in den Garten!  
So könnte man die Aktion unseres Kunden C.G. Christ iansen beschreiben. 
Gleich mit zwei großen Endverbraucheraktionen macht e der „Platzhirsch“ 
unter den Baucentern im Norden von sich reden. Erst  die grosse Hausmesse 
mit allen wichtigen Lieferanten aus der Modernisier ungsbranche und dann, 
nur 4 Wochen später, Ende April der große „Gartenta g“. Beide Aktionen 
wurden aktiv mit Flyern, Plakaten und dem Endverbra uchermagazin 
„Durchblick“ beworben. Der Erfolg für C.G. war groß artig. Es hat sich 
gezeigt, dass die Zielgruppen richtig gewählt wurde n und man mit einer 
positiven Denke mehr erreicht als den Kopf in den S and zu stecken! 
 
Maschinenfabrik Köster bald mit neuer Gießerei am S tart!  
Immer wieder faszinierend ist für uns Köster in Hei de. Jetzt wird bald die 
neue Gießerei an den Start gehen und wir konnten be reits erste Blicke in die 



neue Halle 8 werfen. Bald werden dort Gussteile für  Schiffsmotoren oder 
auch Bremsen für Windkraftanlagen gegossen. Aber Gu ss ist nicht gleich 
Guss: Wussten Sie, dass z.B. für die Bremsen an Win dkraftanlagen ein 
Magnesiumdraht dem Guss hinzugefügt wird, damit Gus steile sich bei 
Belastungen um bis zu 14% „verbiegen“ können? Oder… also es gibt viele 
interessante Einzelheiten, die wir immer wieder bei  unseren Kunden 
erfahren und wir sind froh, dass das alles so viels eitig ist und man immer 
wieder dazu lernt!  
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Kurztripp-Tipp: Strandbar 54° 

Wie in der Karibik fühlt man sich in der „Strandbar  54°“ (vormals Doris 
Strandcafe) auf dem Sankt Peter Ordinger Sandstrand . Toll, was die Crew 
von Uwe Kirchner geschafft hat. Schon auf dem Weg i n die Strandbar, über 
den Holzsteg, gibt es ein unvergleichliches Urlaubs feeling. Dort angelangt 
betritt man eine moderne Bar, schlicht und edel ein gerichtet, draußen gibt es 
eine tolle Holzterasse mit Loungemöbeln, einen endl osen Blick auf die 
Nordsee und einfach gute Stimmung. Die Speisekarte ist ein Traum – die 
Bedienung locker nett. Also: Auf in die Strandbar 5 4°! 
 
Der link vorab: www.strandbar-spo.de  
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